
Ktmmer 23. 5. J««i 1910. V I . Jahrgang. 

P t t t a i u r A n z e i g e r . 
Erscheint jeden Sonnrag. 

Cins tba l tungsprc i se bill igst. Der „Pettauer Anzeiger" wird in einer Auf läge von 1000 Exemplaren gedruckt und in Pet tau und 
U m g e b u n g sorgfä l t ig verbreitet, ist daher für A n k ü n d i g u n g e n und Einschal tungen aller Art bes tens zu empfehlen. Die Z u s t e l l u n g 

des „Pet tauer Anze ige r s " erfolgt kos t en lo s . 

Mutter! 
Dir Hitze und damit die Zeit der gesährlichen 

Aindererkrankungen ist da! Hast Dn Dick überzeugt. daß 
Du tk i i t Rinb richtig ernährst und c» somit vor dem 
W»r,ei ,e l t (« Rinkc<«lterl:, vr«chd»rchf»I, Diarrh»«. 
D»r»k«t«rrh schätzest? Allein durch die Ernährung mit 
.Kus»ke " wird Dir der sicherste Schutz gewährt 

Htii i t l i Lietv — güt w allein! 
Zch bin schon ein wenig erkältet und wenn ich nun 
auch noch »ine Bergtour mache, dann bin ich aber-
morgen ewsack krank. - Unsinn! Gegen deine <kr> 
tältung nimmst du jetzt gleich ein paar Fay» ächte 
Sodener Mineral-Pastillen; morgen nehmen wir 
eine Schachtel unten au» der Avotheke mit und du 
wirst fi-ijrn, wie brillant dir di» Partie bekommt, 
wenn du die Sodener nach Borschrist anwendest. 
Die Schachtel kostet nur Je. 1 26. 

a rn :« .?h . »untzert, 
tzrob« Keugasie I?. 

es- t 

Gedeuket bei Spiele«. Wette« 
«. B^rmächtuifien des Deutsche« 

Sch»l»uei»eS ««» tzer SSdmart 

Nie wieder! 
wechsle ich mit meiner Seife, seit ich Bergman n'«J 
Steckenpferd > L i l tenm i l ch I e i I e (Marke 
Sleckenpserd) von Bergmann 4 So , Tetschen a. 
8., im Aebrauch habe, da dies« Seise allein die wirk-
samstr aller Atediziniljeise» gegen Sommersprossen 
sowie zur Pfleg» eines schönen, weichen und zarten 
Teint« bleib». Da» Stück zu 80 Heller erhältlich 
in allen Apotheke», Drogerien und ParfUmerie-
geschähen etc. 

Die menschliche 

F Hfl 

f t a n»si< j«Tter, rrtatt te i i t t : 
G»sicht«haut bcstkht bekanntlich aus kleinen Zellen, die in 
d«n untere» Schichten weich und durchsichtig sind, oben 
aber abblättern, nachdem sie »« Schuppen e i n g e t r o c k n e t 

find. Sobald dieser Borgang merklich wird, erscheint die Ober» 
fläche hart, schwielig, verlier» ihre Durchsichtigkeit, die Propor» 
tionen der Fettabsondrrung werde» verschoben, e» bilden sich 
hell« und dunkl« 

scheinungen, die man gemeinhin einen schlechten, unreinen, 
ungesunden Teint nenn». Tritt gor eine Verstopfung der 
Talgdrüsen hinzu, so sührt die Reijung die dadurch bedingt 
ist, zur Bildung von Pusteln, »nttchen, Finnen. Mitessern, 
in besonders schweren Fällen sogar zu Balggeschwülsten. 
Diesem Übel wirkt allein eine Behandlung entgegen, die 
neben der Hinzufügun^ de» notwendige» Fette« von ganz 
neutraler Beschaffenheit eine Substanz an die erkrankten 
oder vernachlässigten Aewebeleile heranbringt und die 
«nttündung aufhebt. Mit d^r von der Firma veraman» 
4 tlomp in DrrSdkn und Tetsche» i (f. hergestellten 
„Stlckrnpfkrd LUi»»»ilch Sri f»" find beide Ausgaben 
erfüllt. Die Seise ist von völlig neutraler Bc!chafft>che-l 
und der Zusatz von Borax, den sie enthält, wirkt al« 
mildeste« Alkalt den En»zündung«syi»ptomen auf« wirk-
samste entgegen. Zugleich b«wirkt aber der Borax eine 
schnelle und beinahe unmerkliche Abstohung der unreinen, 
buch Sommersprossen oder atibtre Schattierungen de« 
Pigment« beeinflußte» Oberhaut und erweist sich somit 
b«i einer dauernden Anwendung al« unbedingt zuverlässige« 
Mittel z»r Erhal t»« ei»«« rosig«». zarte» und rei»e» 
Teint». Die „Steckenpferd Lili»»«Uch S»i f r " ist in den 
meisten Apotheken, Drogerien und Parsiwierien k Stück 
HO h zu haben. 

Stellen, kurz e« ergeben sich jene »r > 00 

Ein Kinderspiel 
ist die Verrichtung der Hauswäsche mit 

P e r s i l 
Modernes Waschmittel 

ndiiidi! Kein (ir! 
Nach halbstündigem Kochen 

blendend weiße Wäsche! 

I " 

silobin 
der beste und feinste 

Oman 
Allein fahr f r i tz Schulz iun G m h H 

w ^Überal l 

»rhältl lch. 

m - WUM 

Ohne Reiben I Ohne Bürsten I 

Bürgerlicher 

„Ml 
««schont das Gewebe und die Wäsche 

wird im Kessel gebleicht wie von 
der Sonne auf dem Rasen. 

Fabrik: fiottlleb Volth, Wien III/,. 

Ü b e r a l l z u h a b e n ! 

jeden Samstag 
in DEMHHEH IfEREMSMtliE. 



S p a r e i n l a g e n 
werden mit 5 P rozen t verzinst. 

Ausgabe von Sparmarken. 

Österr. Spar-, Kredit-u. Baugesellschaft 
r t | «tu Mit delchr H 

Zentrale Wien VI, Theobaldgasse 4. Monatliche Kontrolle. 

Heimsparkaffen 
werden 

grati« verabfolgt. 

Wenn sich früher jemand den Ma.gen verdorben halte, wenn er den 
Appetit oder an Stuhlb«gchwerden u. daraus entstehendem Magenbrennen, 
Magenweh oder an Kopfschmerzen litt, oder wenn er sehr fett wurde, war er 
gezwungen. Bitterwässer von abscheulichem Geschmak einzunehmen, welche* 
»ehr häufig sein Magen nicht einmal vertrug und da» ihn zum Erbrechen zwang. 

Jetzt ist es unnötig sich zu martern, denn der Geschmack der 

Inda-B onb ons 
ist äußerst angenehm, ihre Wirkung jedoch besser al» die aller bisher existieren-
den AbfObr- und Magenst&rkungsmittel. Nicht nur Erwachiene sondern auch 

Wenn man vor dem Essen Stück Inda-Bonbon zu sich nimmt, so findet 
Kinder nehmen sie gerne ein, ja sogar Säuglingen können sie verabreicht werden. 
— ~ 1—2 Stü< " ' " 

ihlv< 
gev . 

jedoch nach dem Essen 1 Stack Indabonbon einnimmt, so wird der Mäzen aus-

in 1 oder 2 Stunden jede Stuhlverstopfung. so stark sie auch sein möge, ohne 
Eintreten von Krämpfen oder gewaltsame Anstrengungen ihr Ende. Wenn man 

gezeichnet verdauen, der Appetit sich gewaltig steigern nnd Stuhlverstopfung 
niemals vorkommen. Wenn man Magenbrennen oder saures Aufstossen spürt, 
so macht dem ein Indabonbon sogleich ein Ende. Diejenigen, welche Obermafiig 
fett geworden sind und magerer werden wollen, sollten eine gewisse Zeit regel-
mtfiig die Indabonbons gebrauchen und werden in kurzer Zeit deren ausgezeich-
nete Wirkung erproben. Da iedoch die Grundlage unserer Gesundheit in der 
regelm&Sigen Tätigkeit des Magens liegt, weil dieser die zu Ernährung bestimmten 
Speisen aufnimmt, dieselben verdaut und in Form von Blut in den Körper gelangen 
liftt, sollten wir sttndig Indabonbons gebrauchen, damit unser Magen immer in 

Ordnung sei. 

Überall zu haben! Preis eines Päekchens (10 St. 40) h. 
Hergestellt vo/i Alexander BaMzsovIch's, Scp«isz#ntgörgyer Kronenapotheke 
und Fachlaboratorium zur Verarbeitung von BiebenbUrger Heilprodukten in 

Sepaiazentgjrflrgy. 

Hauptniederlage: Budapest VIII., Jezsef-utca 35—37. 

M e i n - Agitation 
Die gefertigte Anstal t bringt a m 

Dienstag, 7. Juni ä. Z . u . w Ubr vormittags 
im Magazine der 

e a o b o a Q t e u m M e t t e s s a s a 

300 Hektoliter 1909er 
Eigenbau - Weiß - Weine 
faßweise und einschl. neuen Fässern U a ß p r e i » K 3 6 — ] 
zur öffentlichen Versteigerung; die Weine samt Fässern 
sind sofort zu übernehmen und zu bezahlen. 

Die Fässer werden in gutem Zustande zu obigem 
Preise franko Bahnhof P e t t a u innerhalb 2 Mona ten 
zurückgenommen. 

P e t t a u , im M a i 1 9 l 0 . 

M die Direktion der Sparkasse Pettau 
der Bürgermeister al« Obmann: 

] o s e f m . p . 

io4*iiist»n _ _ n is t i i i i i i sm i i i i n i i i s i i i* >« uvurrvt* 

Eigenbau-Flaschenwein 
per Ciler « h 

zu verkaufen im Lerch'schen Weingarten, S tad tberg . = 

Sirup Pagliano 

als bestes Blutreinigungsmittel. 
Erfunden von Prof. Girolamo Pagliano im Jahre 1838 in Florenz. 
Eingetragen in die offizielle Pharmakopie des Königreichet Italien. 

Man verlange ausdrücklich auf arztliche Verschreibung 
in sämtlichen Apotheken unsere ges. gesch. blaue Schutzmarke, 
durchzogen von der schwarzen Unterschrift: Girolamo Pagliano. 

Man hflte aich vor Verfluchungen, welche unwirksam 
sind. Alle weiteren Auskünfte erteilt die riri Firma 

Prof. Blroli 10 Pagliano 
Via Pandolfinl. 

In Florenz, 

(Beüßfe lKügker in 
und ein Mädchen, welche« sich abrichten ließe, werden aufgenommen 

in der Feinpuherei <Ktuhme. Florianigasse 6 . 

D anksagung. 
Allen jenen, welche bei der Löschung des in meinem 

Geschäfts-Mag&zin entstandenen Brandes tatkräftigst mit-

gewirkt haben, insbesondere der löbl. Feuerwehr unter dem 

Kommando des Herrn Vizebärgermeisters Steudte für Ihr 

rasches Erscheinen, sagt verbindlichsten Dank 

Franz Hickl. 
P e t t a u , den 1. Juni 1910. 

Papierhandlung 

W. Blanke in Pettau 
empfiehlt 

= Konfetti, = 
Papierschlangen 

und 

Lampions 
in großer Auswah l billigst; bei größerer Abnahme 

AuSnahmspreise . 



JOS. KASIMIR, PETTAU 
Spuari l ' i Material-, Farbwaran- und Samenhandlung 

Bierdepot Brüder Re in inghaus — Champagner-Depot W . Hintze 

mpfiehlt sein bestsortiertes Warenlager unter reellster Be-
dienung. 

© © © 
Echt Emmentaler-, Liptauer-, Imperial- n. Bierkäse, Teebutter. 

Ungarische Salami, französische Sardinen. 
Himbeersaft, alle Gattungen Saner-Wasser. 

„strobin", b e s t e * S t r o h h u t p u t z m i t t e l . S t rohhu t - und F u f i b o d e n l a c k e 
Ö l f a r b e n u n d t r o c k e n e F a r b e n . 

Jadeials" (Jhlragriu, Pod*grin und Lebrama kohlen-
saure Bäder. 

Dachpappe, OroMol, Teer, Karbolineum, Zement u.a. m. 

e i n s c h ö n e s 

S e s t c k t 
ist eine Empfehlungskarte 
an alle Herep, welche 
MuUer Natur 'Kren Lieb-
lingen mit an," d-n Wog 
gegeben hr.t. Leider können 
lieh diene» Vorzuges nur 
»ehr venige erfreuen. E ne 
rosige Haut und e*en sei-
nen Teint, kann s:cn jedoch 
— Dank der Fortschritte 
der Kosmetik — heutzutage 
jede Deine sc'kpt, durch 
Anwendung der (^eigneten 
Mittel verschaffen. Ein sol-

ches Mittel ist 

SROüieß's KCU. 
B t i u m e n s e i F e : : 

: HUS BRÜnn, 
erzes-t css irrn Extrakte 
wertvoller Wald n i Wie-
aeablaaiea, verjtia*t aad 
verschont dieselbe d'e Haat. 
Das Haar w i r t aaeh fle-
braich v«, ürolirü'i Hea-
btlBeaseifs voll ai'd welljr. 
Welters leistet Grsfiera 
Heablawesieile als Klader-
selse ««krbäirbar* Dieerte 
Preit eiaes 8lBekes für 
Mehrere Naaete aasrelehesd 
»0 I». Kis l 'eh is Pettaa: 
V. Scba'flak. Handliag. 
Jos. Kaiiarir. Haadlaag, 
Fraai Rslal/r, Haadlaar, 
F. C. Schwab, Haidlaa; 

„ i s r goldeaen K s r e l " 
R. Wratsehhs, lUndloa?. 

I 

r 
Man abonniert j r d m d t auf das 

sthönftf und billigste 
F a m i l i n i - W U j b l a t t 

Mcggendorfer-Blätter 2 
Mßndtm <s> <s> Eeüsdirift für Rumor und Kunst JJ 
<s> Ulfrtrljihrlidt IS Nummern nur K 3.60 <s> 

Rbonnement bet allen Budihandlunaen und 
Poftanftaürn. 0erlangen Sie eine ftratss Probe-
nummer dotb Oerla®. mündien, rheaHnerrtr. 4t 

8 

Mlte 
Kein Besudier der Stadt München 

oernUrmen, die in den RJumen der RedikHon. 
teafe 41 w bertadltdu. luderst tatnrdtante Run-

der Reg leadcrter-Bllttcr f 

" d 

Zeige hiemit einem geehrten P. T. Publikum, 
sowie meinen Kunden an, daß ich infolge Ankaufes 
des ehemals Wibmer'ochen Gartens im Stadtparke 
das am Hauptplatze in Pettau betriebene 

Blumengeschäft 
auflasse und dasselbe in meinem eigenen 

Garten im Stadtparke 
weiterführen werde. Für das mir bisher geschenkte 
Vertrauen bestens dankend, bitte ich, dasselbe 
mir auch iernerhin zu bewahren und gebe die 
Zusicherung, allen an mich gestellten Anforde-
rungen auf das beste und gewissenhafteste bei 
billigster Berechnung nachzukommen. 

Hochachtungsvoll 

J. Topitschnigg's Witwe 

fheomatismos 
Gicht, Ischias, 
Nervenleidenden 

teile ich gerne umsonst briefl, 
mit, wie ich Bon meinen qual-
vollen Leiden befreit wurde. 

Karl Kader, Alle Nissen 

Verkaufst wölbe 
zu vermieten, eventuell samt Wohnzimmer, 

im Hanse Hauptplatz Nr. 6. 

^JJTrcatitil- (gounerfs 
J&K*- m i t . / i r m « d r u c k 

von K 5 . _ p e r mill« an, liefert die 

Ouchdrilckerei W. Slanke, pettau. 

Styria-Motorrad31:HP 
fast neu, sehr wenig gebraucht, sehr gut erhalten 
v e r k a u f t Leopold Slawltsoh, Kiifnaoi, Pettau. 
oooooooooooooooooooooooo 



— 4 — 

W a h r l i c h ! 

h i l f t 

g r o ß a r t i g 
a l s unerre i ch ter 

„ I n s e r t e n -
Tödter" 

j 

P*tta«: Artenjak & Schosteritfch. 
Ognaj Apotheke 

ans ©inet. 
gurza A Söhne, Nach!. 

Aloi» Sen«ar 
Josef Kasimir. 
B. Leposcha. 

Kaufe aber „nur in f lasekvn". 
Pettau! 

ieda»: 
«asbitz: 

Riegelbauer. 
Schulsinl 

F. E. Schwab. 
Adolf Sellinschegg. 
R Wratschko 
Aloi» Martinz. 
Franz »upnik 

> Wisd. Feistritz: Karl lkopatlch 

A. Pinter. 

Anton P. Sranti-

viai ra : 

dorfer. 

Hugo Mole». 

m 
ä 
B 

± Z K ± ± J G Z 
Schutzmarke: „ l i l t i * 

Linimenf. Capsici comp., 
• r f a » für 

flitker-Paln-Expelkr 
ist «« v»r,aalichft«. schmrrzftMnide und 
ableitn»»» »wr r tbun« bei Sr»aitun,e« 
«st», allgemein anerkannt: zum Preise von 
80 h., K 1.40 und 2 K vorrätig in den meisten 
Apotheken. Beim Einkauf diese» überall be. 
liebten Hautmiltel« nehme man nur Original-
paschen in Täiachteln mit unsrer Schutzmarke 
„ A n k e r " an, dann ist man sicher, da« 

Originalerzeugnit erhalten zu haben. 
D r . R i c h t e r « « p a t h e k « 
zum . « o l d e « e a L ö w e » -

d> P r a « . Elisabechftraße 9h. ö neu. 

7±\ J) 

ra ivifpnoni 

rwirkung von Patenten auf Erfindungen. 

Hochzeit Vor nid 
nach der 

tan >—all praMMk Rat|*ar für • 
>•(«•. — in IlMT Art. — 140 Seilen 
(dünnn Papier, OroulMckenformat) ca. 200 
uutom. AbMI<M(M. Frri» Kr. 1,4} mit Porto 
(nch lo Markn oder Portiparkia** Wien ZI 
1041. Wenn per Nachnahme, koatefdaa Porto SO 
Hätcrsckr. LlarakafliCo. Varia#, Hmtar«. 

2äjährige Waise, blotib, fesch, hübsch, lebt 
bei einer alten Tan te , 

hat 100.000 Barmitstift, wünscht passende Hei ra t . N u r rasch 
entschlossene H e r r e n (ev . auch ohne Vermögen) w o l l e n sich 

m e l d e n . — Schlesinger, Berlin J8. 

Visite-
Karten 

in Buchdruck oder Litho-
graphie. tadellose Aus-
führung, liefert schnellstens 

Buchdruckerei 

W. Blanke In Pettau. 

!l» IhIMI mm 
u n d 

Ö a t e r r e l o h i f t o h e S p e i i & l i t ä t 
I. Banges sind die weltberühmten 

MAR&NER'S BRAUSE-LIMONADE BONBONS 
(Himbe4?r-, Zitrou-, Erdbeer-, Kirsch- und Waldmctoter-Geschmnck) zur 

Bereituug eines vorzüglichen alkoholfreien Volkagetränkes. 

Allein echt 

wenn 

mit dieser 

Schutzmarke. 

Allein echt 

wenn 

mit dieser 

Schutzmarke. 

Überall zu haben, wo Plakate mit dieser Marke angebracht sind. A u c h 
jeder Bonbon ist mit der Marke ve r sehen Jährlicher Verbrauch mehr 
wie 60 Mill. Stück. Lu-Sln , parfümiert Atem. Klairon, die feinste Deli-
katesse der Welt. Bouchees £ la Reine. Peppermint -Lo*en-Ges . Alle 
S o r t e n Milch-, Ko h-Schokoladen vorzüglicher Qualität ompllqhlt 

Ers te b ö h m . Aktien-Gesellschaft Orient. Zuckerwaren- u. Schoko-
laden-Fabr iken in Könijp. Weinbergen vormals 

Hauptniederlage in Wien: Josef Katz , VI., Theobaldgasse 4 

s o w i e 

f i w , , V W > 1 V V § av.*Ix 

X X X X X X X X H X X X X X X X X X X X X M X K 

Ia. Roman-Zement 
älteste und beste Marke der südösterreichischen Monar-

chie, offeriert 

die Roman- und Portland-Zement-Fabriken 0. Withalm's 
Nachfolger in Markt TUffer (Steiermark). Gegründet 184s> 

W Lager bei Josef Kasimir in Pettau. " M E 

Lerautgeber und verantwortlich: W. Blanke Druck: W. Blanke, Pettau. 


